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Herren Kreisliga A Ost

TTC Leinzell II : SCH.V. Durlangen 
Samstag, 19.11.2022, 19:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TTC Leinzell II und SCH.V. Durlangen

Im Spiel der Herren Kreisliga A Ost traf der TTC Leinzell II am vergangenen Samstag im 6.
Saisonspiel auf SCH.V. Durlangen. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Winter / Winter, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Garant für
dieses Unentschieden war insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier
Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TTC Leinzell II dieses Match mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Es dauerte eine Weile, bis Neubauer / Kieß ihre 2:3-Niederlage
gegen Baur / Hinderberger quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften
Spiel dann doch an die Gäste. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Winter / Winter war für Stephan /
Jockel letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Glücklich über ihren Fünf-
Satz-Sieg gegen Hinderberger / Nuding waren die Gastgeber Heiß / Ihrig. Nach den anfänglichen
Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. 11:9, 5:11, 5:11, 11:6, 11:9 hieß es am Ende des
nächsten, vor der Partie als in etwa ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Florian Stephan und
Anton Baur den letzten Ballwechsel spielten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Keinen Punkt beisteuern konnte Uwe Neubauer im Match gegen Michael Winter,
das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Anschließend ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Zwar brachte Cyriak Hinderberger Jan Kieß
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Jan Kieß mit 3:1 durch. Beim Sieg in drei
Sätzen gegen Jochen Hinderberger zeigte Joshua Heiß seinem Gegner die Grenzen auf. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Mit 3:1 hatte
Pascal Ihrig im Match gegen Josef Nuding die Nase vorn. Nur einen Satz verlor Wolfgang Jockel
beim 11:8, 4:11, 11:9, 11:9 gegen Thomas Winter und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Einen Zähler für das
Team verpasste Florian Stephan bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Michael
Winter. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Uwe Neubauer letztlich auf Lager, um Anton Baur
final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 5:
11, 9:11, 6:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim 3:1-Erfolg von Jan Kieß gegen Jochen
Hinderberger ging nur der erste Satz verloren. Der neue Zwischenstand war 7:5. Joshua Heiß
bezwang anschließend Cyriak Hinderberger in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. 6:11, 11:6, 5:11, 12:10, 8:11 hieß es wiederum am
Ende, als Pascal Ihrig und Thomas Winter am Tisch die Klingen kreuzten. Chancenlos war Wolfgang
Jockel gegen Josef Nuding nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Deutlich nach Sätzen war die folgende 0:3-Pleite
von Neubauer / Kieß gegen Winter / Winter. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Durch dieses Unentschieden hat der TTC Leinzell II in der Saison nun 3 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
26.11.2022 gegen den TSV Alfdorf an. Für SCH.V. Durlangen steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SC Urbach am 26.11.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 6:8 geht.

 Statistik:
 TTC Leinzell II

Doppel: Neubauer / Kieß 0:2, Stephan / Jockel 0:1, Heiß / Ihrig 1:0 
Einzel: F. Stephan 1:1, U. Neubauer 0:2, J. Kieß 2:0, J. Heiß 2:0, P. Ihrig 1:1, W. Jockel 1:1 

 SCH.V. Durlangen
Doppel: Winter / Winter 2:0, Baur / Hinderberger 1:0, Hinderberger / Nuding 0:1 
Einzel: M. Winter 2:0, A. Baur 1:1, J. Hinderberger 0:2, C. Hinderberger 0:2, T. Winter 1:1, J. Nuding
1:1


